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Bezirksliga Jungen 19 Nord/Ost

SV Ofenerdiek : Hundsmühler TV II 
Freitag, 27.10.2023, 18:30 Uhr

SV Ofenerdiek und Hundsmühler TV II schenkten sich nichts

Jubel herrschte am Freitagabend, als Maike Keestra nach ca. 2 Stunden den Matchball für den SV
Ofenerdiek im Spiel der Bezirksliga Jungen 19 Nord/Ost eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim Hundsmühler TV II. Das Gastteam konnte im 2. Saisonspiel die Gesamtführung vor
dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der SV
Ofenerdiek nun ein Punkteverhältnis von 2:8 in der Tabelle auf, während der der Hundsmühler TV II
2:2 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Stuber /
Keestra gegen Baum / Malohn. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Eher wenig Gegenwehr bekamen Siebert / Bury beim 3:0 von Gravekarstens /
Stargardt. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Ohne Satzgewinn für Leon Siebert verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen David
Malohn. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Karl
Stuber bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Elisa Baum. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr
bekam Jakop Bury daraufhin beim 3:0 von Jendrik Stargardt. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen
Maike Keestra und Felix Gravekarstens aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte wiederum Leon Siebert beim 3:2 gegen
Elisa Baum, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Siebert zu Ende ging. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Karl Stuber über die 1:3-Niederlage
gegen David Malohn hinweggetröstet werden musste. Passende spielerische Mittel hatte Jakop Bury
dagegen letztlich parat, um Felix Gravekarstens zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SV Ofenerdiek 4
Punkte, Hundsmühler TV II 5 Punkte. Das Einzel zwischen Maike Keestra und Jendrik Stargardt
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Ofenerdiek in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.11.2023
gegen den Oldenburger TB an. Für den Hundsmühler TV II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TuS Bloherfelde am 05.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:
2 geht.

 Statistik:
 SV Ofenerdiek

Doppel: Stuber / Keestra 0:1, Siebert / Bury 1:0 
Einzel: L. Siebert 1:1, K. Stuber 0:2, J. Bury 2:0, M. Keestra 1:1 
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 Hundsmühler TV II
Doppel: Baum / Malohn 1:0, Gravekarstens / Stargardt 0:1 
Einzel: E. Baum 1:1, D. Malohn 2:0, F. Gravekarstens 1:1, J. Stargardt 0:2


